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Da ein Vorwort fehlt, erfährt man auf dem Schutzumschlag, daß "wohl keine Region in Europa und
kaum ein anderes Bundesland ... mehr große Persönlichkeiten aufzuweisen (hat), als das Land
Thüringen". Glücklich das Bundesland, das so Stolzes von sich sagen kann! Viele der 67 Personen
vom Mittelalter bis zum 20. Jahrhundert (noch Lebende ausgeschlossen), die der Verfasser  hier in[1]
alphabetischer Folge vorstellt, sind in der Tat illuster, auch wenn es sich in vielen Fällen nicht um
geborene Thüringer handelt, sondern nur um solche, die "eine nicht unwesentliche Zeit ihres Lebens in
diesem Land gewirkt haben." Die insgesamt knappen, mit einem Porträt und weiteren Abbildungen
illustrierten Biographien beginnen mit einer chronologischen Übersicht über die wichtigsten
Lebensstationen; die erzählenden Biographien verwenden zahlreiche Zitate, sowohl aus Schriften der
Person, als auch aus der Sekundärliteratur, deren Quellen in Endnoten angegeben sind.
Literaturangaben fehlen dagegen völlig. Eine Besonderheit sind die vom Verfasser mit zahlreichen
seiner Personen geführten fiktiven "Interviews", die mit einem graphischen Symbol vom sonstigen
Text abgehoben sind; sie sind von der Art, wie man sie von Interviews aus den bunten
Wochenmagazinen unserer Tagespresse kennt. Das mag auch zur Einordnung dieser
Biographiensammlung dienen: Lesebuch für ein breites, primär thüringisches Publikum.

 

 

  Klaus Schreiber  

[1]

Über ihn ist aus dem Buch nichts zu erfahren, und er hat sich im Verlagsvertrag auch jegliche
Publizität verbeten (Auskunft des Verlags vom 19.04.99). ( )zurück
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